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Schrilles Duo 
aus Fürth in 
Crailsheim

Crailsheim. Volker Heißmann und
Martin Rassau gelten als fränki-
sche Spezialisten des Humors. „In
schwindelerregendem Tempo he-
chelt das schrille Duo Tagesthe-
men, Wortspielereien und amü-
sante Missverständnisse durch“,
versprechen die Veranstalter in 
einer Pressemitteilung. Am Don-
nerstag, 16. November, kommen 
sie mit ihrem Programm „Unter-
haltungsabend“ auch nach Crails-
heim in den Hangar.

 Das Komikerpaar aus Fürth ist 
wegen vieler Fernsehauftritte vor
einem Millionenpublikum be-
kannt geworden – zum Beispiel 
bei „Verstehen Sie Spaß?“, „Fast-
nacht in Franken“ und beim „Mu-
sikantenstadl“, zu dessen festem 
Ensemble die Kabarettisten in ih-
ren Paraderollen als die Witwen
Waltraud und Mariechen gehö-
ren.

 „Bei der zweistündigen Revue 
,Unterhaltungsabend’ albern sich 
die beiden Verwandlungskünst-
ler mit Tempo, Witz und Charme 
durch jede Menge absurde Situa-
tionen“, heißt es in der Pressemit-
teilung.  pm

 Info Eintrittskarten gibt es im HT-Shop 
in der Ludwigstraße in Crailsheim.

Auftritt Die Komiker 
Volker Heißmann und 
Martin Rassau gastieren 
im Herbst im Hangar. Jetzt 
schon gibt’s Karten. 

Joachim Wöllner, Rektor des Li-
se-Meitner-Gymnasiums hebt die Ge-
meinsamkeiten zwischen Deutschland 
und Frankreich hervor.

„Unsere beiden  
Länder sind den  
selben Idealen  
verbunden.“

SO GESAGT

Auto gerammt
Crailsheim. Beim Rückwärtsaus-
parken aus einem Parkplatz beim 
Krankenhaus in der Gartenstra-
ße hat eine 57-jährige Skoda-Fah-
rerin am Mittwoch gegen 15.55 
Uhr mit ihrem Auto einen Volvo 
gerammt. Der Schaden beträgt 
rund 4000 Euro.

Auto gestreift
Crailsheim. Eine 20-jährige 
Ford-Fahrerin hat am Mittwoch 
gegen 16.35 Uhr beim Ausparken 
in der Worthingtonstraße mit ih-
rem Auto einen VW gestreift. Der 
Schaden: rund 3500 Euro.

Autolichter gestohlen
Crailsheim. Von einem Mercedes, 
der in der Martha-McCarthy-Stra-
ße abgestellt war, sind im Zeit-
raum zwischen Dienstag um 21 
Uhr und Mittwoch um 17 Uhr bei-
de Tagfahrlichter gestohlen wor-
den. Die unbekannten Diebe ha-
ben die Leuchten laut einer Pres-
semitteilung der Polizei „mittels 
eines Hebelwerkzeuges herausge-
brochen“. Es entstand ein Scha-
den in Höhe von mindestens  
800 Euro. Zeugenhinweise nimmt 
das Polizeirevier Crailsheim  
unter Telefon 0 79 51 / 48 00 ent-
gegen.  pol

Im Jugendzentrum endet heute eine echte Ära: 
Erich Beyerbach alias „Barny“ geht in den Ruhe-
stand. Im Jahr 1974 war er Gründungsmitglied des 
Vereins Jugendzentrum Crailsheim. In den folgen-
den Jahrzehnten engagierte er sich in der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit der Stadt und war dem 
selbstverwalteten Jugendzentrum und seinen Vor-
standsmitgliedern „stets ein solidarischer Berater, 
Unterstützer und Wegbereiter unterschiedlichster 
Projekte“, wie das Juze in einer Pressemitteilung 

schreibt. So entstanden unter Beyerbachs Führung 
das Arbeitslosenprojekt, eine am Jugendzentrum 
angegliederte Beschäftigungsmaßnahme, sowie 
diverse Naturschutz-Angebote. In der Mitteilung 
heißt es: „Dabei gelang es ihm stets, eigene Passio-
nen im Sinne des Gemeinwohls und der Nachhal-
tigkeit anzuregen, umzusetzen und weiterzuver-
mitteln. Seinem Einsatz und seiner Beharrlichkeit 
ist es zu verdanken, dass das Jugendzentrum in der 
Jugendzentrumsbewegung der 1970er-Jahre nicht 

nur gegründet wurde, sondern diese Einrichtung 
auch heute noch Bestand hat und der alternativen 
Jugendkultur einen wertvollen Rahmen bietet, um 
sich selbst auszuprobieren, mit Meinungen ausein-
anderzusetzen oder auch sich unterhalten zu las-
sen. Er hat der Stadt und Dekaden von jungen 
Menschen ganz selbstlos ein Denkmal gesetzt – 
und geht nun ebenfalls als ein solches in den wohl-
verdienten Ruhestand.“ Um 18 Uhr gibt es heute ein 
Abschiedsgrillen am Juze.  Foto: Jugendzentrum

Tschüss, 
„Barny“:  
Eine Ära geht  
zu Ende

A
lle Menschen werden 
Brüder wo dein sanfter 
Flügel weilt“, so lautet 
eine Textzeile aus der 

„Hymne an die Freude“, gedich-
tet von Friedrich Schiller, kompo-
niert von Ludwig van Beethoven. 
Auf Französisch klingt sie noch 
schöner: Da werden alle Men-
schen Brüder, wenn die Freude 
die Herzen eint. Ganz gleich in 
welcher Sprache, die Europahym-
ne ist ein Aufruf, Grenzen zu 
überwinden, zu Versöhnung und 
Völkerverständigung.

Alle stimmen in die Hymne ein
Dieser Appell ging von der Feier 
zum 50-jährigen Bestehen   des 
Schüleraustauschs zwischen Pa-
mier und Crailsheim am Mitt-
wochabend in der Hirtenwiesen-
halle aus. Als Höhepunkt des 
zweistündigen Festakts, den vor 
allem die Jugendlichen gestalte-
ten, stimmten nicht nur die deut-
schen und französischen Schüler 
die Europahymne an, die ein Or-
chester aus Musikern beider Part-
nerstädte begleitete, sondern das 
ganze Publikum. Gesungen wur-
de zweisprachig.

Auch sonst stand der Abend im 
Zeichen der Freundschaft zweier 
Nationen, die in der Vergangen-
heit verfeindet waren und viele 
Jahre Kriege gegeneinander führ-

ten. Doch diese Zeiten liegen lan-
ge zurück. Heute spricht man in 
Crailsheim von „unseren Freun-
den aus Frankreich“ – und in Pa-
miers von „unseren Freunden aus 
Deutschland“.

Der Schüleraustausch habe ei-
nen großen Anteil daran, dass es 
dieses freundschaftliche Verhält-
nis gebe, betonte Rudolf Michl. 
Der Oberbürgermeister erinner-
te an die beiden Gründer, Musik-
direktor Robert Gutermann aus 
Pamier und Gymnasialprofessor 

Joachim Scharr aus Crailsheim, 
die 1966 den Grundstein legten 
für diese 50-jährige Erfolgsge-
schichte. Genaugenommen ist es 
eine 51-jährige Erfolgsgeschichte: 
Das 50-Jährige wurde im vergan-
genen Jahr bereits in Pamiers ge-
feiert. „Mit der Zeit sind wir zu-
sammengewachsen und dank Te-
lefon und Internet spielen Entfer-
nungen weder in der 
Kommunikation noch in der ge-
genseitigen Wahrnehmung eine 
große Rolle“, sagte Michl.

Vor allem in Zeiten, in denen 
Türen verriegelt, Terroristen 
Angst verbreiteten und rechtspo-
pulistische Gruppen vielerorts 
erstarkten, sei es wichtig, durch 
Freundschaften wie diese den 
Nein-Sagern die Stirn zu bieten. 
Michl: „Persönliche Begegnungen 
allein werden nicht die Probleme 
unserer Länder lösen, aber sie 

helfen Vorurteile abzubauen und 
Verständnis füreinander zu för-
dern.“

Günter Koch, Rektor des 
 Albert-Schweitzer-Gymnasiums, 
zählte die Namen der Verantwort-
lichen auf, die auf deutscher und 
französischer Seite den Aus-
tausch organisiert und unter-
stützt haben. „Sie, die Jugend un-
serer beiden Länder müssen wir 
mit der Sprache, der Kultur und 
den Eigenheiten der jeweiligen 
Nachbarlandes vertraut machen, 
damit der Gedanke der Völker-

verständigung, der Gedanke an
ein friedliches und geeintes Eu-
ropa mit Leben erfüllt werden
kann“, so Koch.

Drei Flaggen hingen über der
Bühne: Die deutsche, die franzö-
sische und in der Mitte die euro-
päische. Joachim Wöllner, Rektor
des Lise-Meitner-Gymnasiums, 
erinnerte daran, dass die deut-
sche und die französische für die-
selben Werte stünden: Einigkeit,
Recht und Freiheit auf der einen
– und Freiheit, Gleichheit, Brü-
derlichkeit auf der anderen Seite.

„Vive l’Europe!“
Berührend waren die Worte des
Schulleiters des Lycée Pyrène, 
Frédéric Labarbe, der von seinen
beiden Großvätern berichtete, die 
einst gegen deutsche Soldaten 
kämpften. „Sie haben nie verstan-
den, warum es diese Kriege gab“,
sagte Labarbe. „Sie wären stolz, 
mich hier zu sehen, unter euch, 
zwischen diesen Fahnen.“ Es gab 
einen Beifallssturm, als der Rek-
tor betonte, wie gut es sei, dass
die jetzige Generation verstanden
habe, was Europa ist: „Vive l’Al-
lemagne, vive la France, vive l’Eu-
rope!“

Wenn Freude die Herzen eint
Jubiläum Seit 50 Jahren gibt es den Schüleraustausch zwischen Pamiers und Crailsheim. Das wurde am  
Mittwochabend groß gefeiert – unter deutscher, französischer und europäischer Flagge. Von Christine Hofmann

Begegnungen 
helfen Vorurteile 

abzubauen und Ver-
ständnis füreinander 
zu fördern.
Rudolf Michl
Crailsheimer Oberbürgermeister

Mehr Fotos von der Feier „50 
Jahre Schüleraustausch“ gibt es unter 
www.hohenloher-tagblatt.de.

Als Höhepunkt des Festaktes spielt ein deutsch-französisches Or-
chester, und es singt ein deutsch-französischer Chor die Europahym-
ne – natürlich zweisprachig. Foto: Christine Hofmann

ASG-Rektor Günter Koch überreicht Dominique Lafont ein Bild zur Erinnerung 
an 50 Jahre Schüleraustausch Pamiers-Crailsheim. Ein zweites, fast identisches 
Bild bleibt am Albert-Schweitzer-Gymnasium. Foto: Christine Hofmann

Horaffen als Freundschaftszeichen

VHS-Kurse

Islandpferdetag für Kinder

Crailsheim. Einen Islandpferdetag 
für Kinder gibt es am Donners-
tag, 20. April (Osterferien), von 
10 bis 17 Uhr auf dem Pferdege-
stüt Reußenberg in Hagenhof. Er 

ist für Kinder 
von sechs   bis 
zwölf Jahren ge-
eignet, seien sie 
Anfänger oder 
fortgeschrittene 
Reiter. Der Tag 

beinhaltet Pferdepflege, Reiten, 
praktischen Übungen rund ums 
Pferd und Theorieunterricht. 
Durch spielerische Übungen sol-
len die Kinder mehr Sicherheit 
und Selbstständigkeit im Umgang 
mit den Pferden gewinnen. Es 
sind nur noch wenige Plätze frei. 
Am Mittwoch, 14. Juni (Pfingstfe-
rien), findet der gleiche Kurs 
noch einmal statt.

Einstiegskurse der Musikschule

Crailsheim. An der Musikschule 
beginnen Anfang April neue Ein-
stiegskurse für erwachsene An-
fänger und Wiedereinsteiger: Das 
Angebot reicht von Trompeten-
unterricht über Klarinetten- und 
Saxofonunterricht bis zum Ein-
stieg ins Querflötenspiel.

Lustige Osterbäckerei

Crailsheim. In einem VHS-Kurs 
mit Katja Kliemank werden am 
Samstag, 8. April, um 10 Uhr ge-
meinsam  kreatives Oster-Gebäck 
und leckere Oster-Schlemmerei-
en zubereitet.  ht

Info Anmeldung bei der Volkshoch-
schule unter Telefon 0 79 51 / 9 48 00 
oder unter der Internetadresse  
www.vhs-crailsheim.de

Kurz und bündig

Der Jahrgang 1957 trifft sich am 
Montag, 3. April, um 20 Uhr im 
Hirschgarten Westgartshausen.

Die Selbsthilfegruppe Fibromyal-
gie kommt am Montag, 3. April, 
um 18.30 Uhr im Gemeindehaus 
in der Kurt-Schumacher-Straße in 
Crailsheim zusammen. Der 
Abend beginnt mit einer Medita-
tion.

Die Seniorengruppe der Firma Pro-
cter & Gamble hat am Dienstag, 
4. April, um 17.30 Uhr ein Treffen 
im Vereinsheim des VfR Alten-
münster.  ht

Die „kleinen“ 
Erkrankungen

Crailsheim. Einen Info-Abend zum 
Thema „Homöopathische Haus- 
apotheke für Husten, Schnupfen, 
Heiserkeit“ gestaltet am Mitt-
woch, 5. April, um 20 Uhr Nicole 
Schäfer an der Waldorfschule 
Crailsheim. Sie widmet sich an 
diesem Abend verstärkt der 
Selbstbehandlung bei üblichen 
„kleineren“ Erkrankungen. Wenn 
die Besucher Fragen haben, will 
die Referentin gerne darauf ein-
gehen. Schäfer hat zunächst eine 
Ausbildung zur Physiotherapeu-
tin gemacht und 2000 eine Aus-
bildung der klassischen Homöo-
pathie begonnen. 2004 legte sie 
die Heilpraktikerprüfung ab. 
Mehrmals im Jahr besucht sie 
Weiterbildungen in klassischer 
Homöopathie.  pm

Selbstbehandlung Um 
klassische Homöopathie 
geht es bei einem Vortrag.
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